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Herren Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV)

TV Ebern : TV 1848 Erlangen II 
Samstag, 13.01.2024, 14:00 Uhr

1:9-Niederlage für den TV 1848 Erlangen II beim TV Ebern

Souverän mit 9:1 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom TV Ebern am Samstagnachmittag
in der Herren Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV) gegen den TV 1848 Erlangen II durch. Wie
deutlich der Sieg zustande kam, zeigt auch das Satzverhältnis von 29:8. Ausschließlich die am
Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der Halle der Gastgeber, die in ihrem
10. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie können Bouska, Camr und Fredrich mit
einer überzeugenden Leistung genannt werden.

Den Start machten die Doppel. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Bouska / Sojka
gegen Krause / Schaub. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten nachfolgend Camr /
Fredrich das Match gegen Bönold / Illner und gewannen 3:1. Nach den ersten Doppeln gingen nun
der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den
Tisch. Eher wenig Gegenwehr bekam Frantisek Camr bei seinem Sieg in drei Sätzen von Sven
Schaub. Martin Bouska holte derweil mit einem 11:4, 8:11, 11:8, 11:6 gegen Thomas Krause einen
Punkt für sein Team. Beim Stand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel
weiterführte. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Lukas Sojka und Moritz Illner, bevor das auf
Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier sehr überraschende 2:3 feststand. Mit einem
Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Christian Fredrich gewann
gegen Fritjof Bönold mit 3:2. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Frantisek
Camr überzeugte im Match gegen Thomas Krause, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Bereits vor den
weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Recht kurzen
Prozess machte Martin Bouska beim 3:0 mit Sven Schaub. Beim 3:0-Erfolg gelang es Lukas Sojka
den Gastspieler Fritjof Bönold in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Bönold nun bei 7 Siege und 9 Niederlagen seit
Beginn der Spielzeit. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Beim 3:1-Erfolg
von Christian Fredrich gegen Moritz Illner ging nur der erste Satz verloren. Die beiden Teams
verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TV Ebern die Halle.

Nach diesem Sieg geht der TV Ebern am 20.01.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen die
TSG 2005 Bamberg, während der TV 1848 Erlangen II am 20.01.2024 gegen den TTC Tiefenlauter
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV Ebern

Doppel: Bouska / Sojka 1:0, Camr / Fredrich 1:0 
Einzel: F. Camr 2:0, M. Bouska 2:0, L. Sojka 1:1, C. Fredrich 2:0 

 TV 1848 Erlangen II
Doppel: Krause / Schaub 0:1, Bönold / Illner 0:1 
Einzel: T. Krause 0:2, S. Schaub 0:2, F. Bönold 0:2, M. Illner 1:1


